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Liebe Mitglieder und Freunde der Tennisabteilung,

wir präsentieren das 7. Tennisjournal der 
TSG 78 Heidelberg, Abteilung Tennis. 

Die „7“ gilt als „magische Zahl“. Aber wa­
rum? – Da ist die Rede von den sieben 
Weltwundern, eine Woche hat sieben Tage, 
Verliebte schweben im siebten Himmel, und 
wenn man dem Sprichwort glaubt, hat eine 
Katze sieben Leben. James Bond heißt nicht 

006 oder 009, sondern 007. Der Regenbogen hat sieben Farben – 
und man erzählt sich Märchen von Schneewittchen und den sieben 
Zwergen oder dem tapferen Schneiderlein, das sieben Fliegen auf 
einen Streich erlegte. Sieben Weltwunder. Die Ozeane der Welt 
wurden in die sieben Weltmeere aufgeteilt. Die alten Griechen er­
fanden den Siebenkampf – einen sportlichen Wettkampf aus sieben 
verschiedenen Disziplinen. 

Und im Tennissport? Unser Tiebreak wird bis 7 Punkte gespielt und 
nach dem Sieg hat man den Satz mit 7(:6) gewonnen.

Das alles kann doch kein Zufall sein! 

Fassen wir das Journal zusammen: Von der ersten Seite an sind alle 
Beiträge vom Förderverein gesammelt und selbst zusammengestellt. 
Wir präsentieren ein tolles Journal, das allen Mitglieder und Freun­
den der TSG einen Überblick über die Aktivitäten unserer Abteilung 
verschafft. Ebenso sind wieder zahlreiche Partner vertreten, die 
Ihre Firma durch eine Anzeige präsentieren und so unseren Verein 
unterstützen. Hierfür meinen herzlichen Dank! 

Auf Seite 36 angekommen, muss man das Gefühl haben, Lotto ge­
spielt zu haben: man hätte auf viele Vereine setzten können, aber 
der Hauptgewinn ist die TSG und Ihre Menschen, die sie so wertvoll 
machen. Und nun auch noch das 7. Journal: 
Sechs Richtige mit Zusatzzahl (= sieben Richtige) ergeben den 
Hauptgewinn im Lotto. Die Saison kann kommen, es ist angerichtet. 

Viel Spaß beim Lesen des Tennisjournals sowie bei allen Aktivitäten 
in unserem Club.

Hermann Häfner
1. Vorsitzende Förderverein Tennis e.V. 
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Titelbild
Bereits im letzten Jahr haben wir  
Sie über die Kooperation mit BODY- 
STREET informiert. Unser Titelfoto zeigt 
Rainer Becker, Leiter der International- 
Tennis-Academy, und Tina Häfner im 
Bodystreet-Trainingscenter.

Unter dem Motto: gemeinsam sind wir 
stark, haben wir die Kooperation erwei­
tert und können nun auch ein besonderes 
Angebot für Mitglieder der TSG und der 
ITA unterbreiten.

Mehr zum Trainingssystem und zum An­
gebot finden Sie auf Seite 6 und 7.
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Liebe Tennisfreunde,

im Rückblick auf meine 40-jährige Mitglied­
schaft in der Tennisabteilung der TSG 78 
mit allen Erinnerungen und Ereignissen hat 
mich der Club zu einem festen Bestandteil 
in sicherem sozialem Umfeld meine All­
tagssorgen vergessen lassen. Ich kann im 
Kreise von Gleichgesinnten meinem Hobby 
Tennis nachgehen.

Tennis boomt wieder – nachdem 1,6 Millionen Mitglieder im Deut­
schen Tennis-Bund eindrucksvoll dokumentieren, welch hohen 
Stellenwert Tennis in Deutschland besitzt.

Der „weiße Sport“ von damals ist unterdessen ein lebendiger und 
beliebter Breitensport mit deutlicher Fokussierung auf den Leis­
tungssport und großen Wert auf die Jugendförderung geworden.

Den Abteilungsleitern ist es immer gelungen, das sportliche An­
gebot den Bedürfnissen der Mitglieder entsprechend zeitgemäß 
zu organisieren. Gerade die vielfältigen Anforderungen wie z. B. 
Ballgefühl, Spielverständnis, physische und mentale Stärke tragen 
zu der besonderen Faszination des Tennissports bei.

Unser lebendiger und attraktiver Club, baut auf Engagement und 
Mithilfe von vielen Mitgliedern.
In einer grünen Oase am Neckar gelegen gehört unser Sportgelän­
de zu den ältesten und schönsten in Heidelberg. Ein gemütliches 
Clubhaus, das Restaurant mit Terrassenbetrieb runden alles ab.

Ich wünsche der Tennisabteilung und Ihren Mitgliedern eine erfolg­
reiche Weiterentwicklung, auch in Zukunft viel Spaß am Sport und 
am Vereinsleben.

Gerd Zimmermann

Liebe Mitglieder der TSG 78
Heidelberg, liebe Tennisfreunde,

im August 2013 standen wir zusammen auf 
dem Tennisplatz, Hermann Häfner und ich, 
beim Sommerkurs der Tennisschule Becker. 
Er als erfahrener Trainer, ich als unerfahre­
ner Schüler, Mitfünfziger zwar, aber noch 
Neuling auf dem Platz. Jedenfalls fast. 
Denn: ein paar Jahre spiele ich schon Ten­

nis, habe mit Ende Vierzig damit begonnen, als Knieprobleme weder 
Karate noch Badminton mehr sinnvoll erscheinen ließen.

Im Frühjahr 2013 suchte ich dann einen neuen Tennistrainer. Was, 
das können Sie mir glauben, gar nicht so einfach ist. Jedenfalls bei 
meinen Voraussetzungen. Die meisten Tennisschulen erreichte ich 
nur per Mailbox – kein Wunder, die Lehrer stehen ja in der Regel 
auf dem Platz. Aber Rückrufe? Dazu sah sich kaum einer genötigt.

Ein 56-jähriger Fast-Anfänger passt wohl vielen nicht ins Konzept. 
Noch dazu einer, der stark ehrenamtlich „eingebunden” ist. Einer, 
der manchmal drei, vier Abendtermine hat, der immer mal wieder 
einen Trainingsabend ausfallen lassen muss – und schon gar keine 
Zeit hat, sich in einen Sportverein wirklich einzubringen. Für dieje­
nigen, die die Zeit dazu haben, sind Vereine die richtige Wahl! Aber 
was macht einer wie ich, der keine Zeit hat, sich in einem weiteren 
Bereich zu engagieren und an dem die Tennisschulen kein Interesse 
haben?

Nun, er landet, wenn er Glück hat, bei der TSG 78 und in der ITA 
Becker. Und das ist gut so! Rainer Becker rief nach meiner Anfrage 
zurück, ich absolvierte zwei, drei Probestunden und kam zu einer 
Gruppe von Mitspielern, mit denen das Lernen Spaß macht. Und 
zu Lehrern, die ihr Handwerk wirklich verstehen. Und nicht nur ihr 
Handwerk.

Wie gesagt: den Sommerkurs belegte ich 
bei Hermann Häfner, dem Vorsitzenden 
des Fördervereins Tennis. Ein Ehrenamt­
ler wie ich. Schnell fanden wir einen Draht 
zueinander, denn er weiß, welche Heraus­
forderungen ein Ehrenamt stellt. Und fin­
det wie ich, dass auch wir ein Recht auf 
ein Leben neben dem Ehrenamt haben – 
auch auf ein sportliches …

Ich freue mich, dass ich bei der TSG 78 
und an der ITA Becker neue Energie tan­
ken kann für die Aufgaben in meiner Ar­
beit und im Ehrenamt. Schön, dass ihr das 
möglich macht!

Hans-Jürgen Fuchs
1. Vorsitzender
Stadtteilverein Rohrbach

Grußworte

Wup Reinigung
Inhaberin Margarete Sauerzapf
Mühlingstr. 1a, 69121 Heidelberg, Tel. 06221 413246

Textilreinigung – Hemdendienst – Wäschereiannahme –

Teppichreinigung – Lederreinigung –

Verleih Teppichreinigungsgerät – Schuhreparatur

Sehr beliebt ist unser Hemdenpass für 38 €.
Sie bekommen dafür 22 gewaschene und gebügelte Hemden,
 zahlen aber nur für 20 Hemden. 2 Hemden sind „fer umme“.
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Der „Förderverein Tennis“ der TSG 78 Heidelberg, 
hat sich das Ziel gesetzt, die Tennisabteilung durch 
finanzielle und materielle Hilfe bei der Verwirkli-
chung spezieller Vorhaben zu unterstützen. Der 
Förderverein ist als gemeinnütziger Verein aner­
kannt und in das Vereinsregister eingetragen.

Der Förderverein hat sich folgende Arbeitsschwer­
punkte gesetzt:

• Förderung des Leistungssports
• �Förderung des Tennissports  

der Kinder und Jugendlichen
• �Unterstützung unserer Sporttalente
• Werbemaßnahmen 

Damit diese Ziele umgesetzt 
und verwirklicht werden 
können, werden Personen 
gebraucht, denen Vereinsar­
beit nicht gleichgültig ist und 
die bereit sind, den Tennis­
sport in der TSG 78 Heidel­
berg zu unterstützen. 

So können Sie uns helfen:
 
1.	 Mitglied im Förderverein
	� Der Mitgliedsbeitrag beträgt 

26 Euro pro Jahr. 
	�� Aufnahmeanträge  

können per Mail an  
hermannhaefner@web.de 
angefordert werden.

2.	 Förderer / Spender 
	� Selbstverständlich freuen wir uns auch auf ihre 

Hilfe, ohne dass Sie als Förderer in Erscheinung 
treten möchten. Sie erhalten über die geleistete 
Zuwendung eine abzugsfähige Spendenbeschei­
nigung. Sprechen Sie uns an oder Spenden Sie 
an: 

Förderverein Tennis e.V.
Heidelberger Volksbank
IBAN: DE82 6729 0000 0046 5107 04
BIC: GENODE61HD1

3.	 Sponsor
�	� Die Sportanlage mit über 1.500 Mitgliedern und 

9 Tennisplätzen bietet beste Gelegenheiten und 
Möglichkeiten, Sportförderung mit gezielter 

Öffentlichkeitsarbeit zu verbinden. 
Bandenwerbung, Anzeigen im Jahres­
journal, Firmenschild an der Sponsoren­
wand im Clubfoyer oder Werbemöglich­
keiten über unsere Homepage sind nur 
einige der Möglichkeiten, die wir Ihnen 
bieten können. In einem persönlichen 

Gespräch erörtern wir die für Sie oder 
ihr Unternehmen günstigsten Werbe­
möglichkeiten. Unser 1. Vorsitzender, 
Hermann Häfner, steht Ihnen gern zur 
Verfügung. 

Vorstandsteam:
1. Vorsitzender:	 Hermann Häfner
2. Vorsitzender:	 Rainer Becker
Schriftführerin:	 Nicole Simon
Schatzmeisterin:	Tina Häfner

Tennisjournal 2013

Förderverein

Tennis e.V.

Der Förderverein Tennis e. V. ist
mittlerweise eine wichtige Säule
der Tennisabteilung. Sein Ziel ist
die finanzielle und materielle Un-
terstützung der Abteilung. Als
Hauptschwerpunkt unterstützt er
den Leistungssport und die Ju-
gendspieler der Abteilung.

Damit man auf finanzielle Mittel
 zurückgreifen kann, ist der Förder-
verein für das TSG-Tennisjournal
verantwortlich. Das Journal ermög-
licht dem Verein, seine Arbeit und
sein Vereinsleben zu präsentieren –
für die Tennisabteilung entstehen
hier keine Kosten, da alleiniger
 Kosten träger der Förderverein ist.

Hierfür akquiriert der Förderverein
Firmen für eine Anzeige im Journal,
ein Schild an der Sponsorenwand im
Clubfoyer oder eine Tennisblende
 direkt am Platz.

Ein Verein kann nur so erfolgreich
arbeiten, wie er mit finanziellen
Mitteln die Ziele umsetzten kann.
Daher sind wir weiter aktiv und
 bitten um Ihre Unterstützung.
Falls Ihre Firma an einer der o.g.
Werbemaßnahmen Interesse hat,
freuen wir uns über die Kontakt-
aufnahme.

Im Jahr 2012 haben sich aber auch
einige Personen für die Unterstüt-

zung durch eine Spende entschie-
den. Sobald die Spende bei der Hei-
delberger Volksbank, BLZ 672 900 00,
Kto 46 510 704 eingegangen ist, er-
halten Sie eine Spendenbescheini-
gung. 

Wir stehen Ihnen auch in einem
persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung. Sprechen Sie uns an: 

Vorstandsteam:
1. Vorsitzender: Hermann Häfner
2. Vorsitzender: Rainer Becker
Schriftführerin: Nicole Simon
Schatzmeisterin: Tina Häfner
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Heidelberg bietet beste Aussichten auf unvergessliche Ferien. 
Mit den vielfältigen Ferienangeboten kommt garantiert keine Lan­
geweile auf. Im Ganzjahresferienprogramm der Stadt Heidelberg 
sind viele Ausflüge und Freizeitreisen, Sport-, Kunst- und Theater­
veranstaltungen sowie weitere Freizeitaktivitäten für Kinder und 
Jugendliche zusammengestellt. 

Die TSG 78 Heidelberg beteiligte sich mit einigen Abteilung an dem 
Sportprogramm. Bereits zum 3. Mal hat die Tennisabteilung 2013, 
unter der Leitung des Fördervereins, am Feriencamp teilgenommen. 

Die Durchführung der Freizeit für Kinder im Alter von 6 – 12 Jah­
ren war ein voller Erfolg. Die 41 Kinder, die aus der ganzen Region 
kamen (Heidelberg, Dossenheim, Mauer, Neckargemünd...), bil­
deten auch altersmäßig eine homogene Gruppe. Sie haben bes­
tens mitgemacht und die langen Tage von morgens um 8 Uhr bis 
spätnachmittags um 18 Uhr gut durchgehalten. Manche wollten 
zum Erstaunen ihrer Eltern abends noch nicht mit nach Hause.  
Das zeigt, dass alle Betreuer einen guten Draht zu den Kids entwi­
ckelt hatten. So war auch das Feedback von Elternseite durchweg 
positiv. Mit ein Highlight für die Kinder war der tägliche Besuch des 
MVZ (Kantine des Uni-Klinikums). Hier konnte jeder unter mehreren 
Gerichte auswählen, was er gerne essen wollte und welcher Nach­
tisch wohl der beste sein würde.

Zum Abschluss der Ferienwoche fand eine Kinderolympiade statt, 
an der sich alle Abteilungen mit je zwei zu erfüllenden Aufgaben be­
teiligten. An dieser Stelle danken wir allen ehrenamtlichen Helfern 
für die Unterstützung. 

Dank der überdurchschnittlich engagierten Helfer und Übungs­
leiter, war das Projekt auf der ganzen Linie erfolgreich, wie uns 
sowohl die Kinder als auch deren Eltern täglich wissen ließen.  
Ganz herzlichen Dank an alle, die zu diesem Erfolg beigetragen ha­
ben.

Förderverein Tennis e.V. in Aktion

Feriencamp der Stadt Heidelberg

• 24-Stunden Notdienst
• Rohr- und Kanalreinigung
• Kanalfernsehuntersuchung
• Dichtheitsprüfung
• Kanalsanierung

Erles Umweltservice GmbH
www.erles.de

Telefon 06221 / 20904
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Wie funktioniert EMS-Training?

EMS ist ein Ganzkörpertraining unter einem niedrigen, unge-

fährlichen Reizstrom. Dazu muss man wissen: Unsere Muskeln 

werden bereits im ganz normalen Alltag ständig durch bio- 

elektrische Impulse stimuliert. Genau das macht sich auch 

EMS zunutze. Sie verstärkt diesen körpereigenen Effekt durch 

zusätzliche Reize von außen und führt so zu intensiveren Mus-

kelkontraktionen als bei herkömmlichem Training.

Was sagt die Sportwissenschaft zum Thema EMS?

Zahlreiche Studien der Universitäten Bayreuth (2002–2003) 

und Erlangen-Nürnberg (2009), der Deutschen Sporthoch-

schule Köln (2008) sowie der Herzklinik Bad Oeynhausen 

(2010) zeigen die Effektivität des EMS-Trainings. Selbst 

untrainierte Menschen erzielen mit einem Zeitaufwand von 

fünfzehn bis zwanzig Minuten pro Woche in kurzer Zeit sicht- 

und spürbare Ergebnisse. 

Ein EMS-Training bei Bodystreet ist extrem zeitsparend  

und dauert nur 20 Minuten. Das geht auch während der 

Mittags- oder Kaffeepause. Wer will, braucht nicht einmal 

eigene Trainingskleidung mitzubringen (wird auf Wunsch 

gestellt).

Zum Training schlüpfen Sie in eine spezielle EMS-Weste  

(die den Reizstrom überträgt), dann machen Sie, zusammen 

mit einem Personal Trainer, Ihre Übungen. 1 x pro Woche,  

20 Minuten lang – nicht mehr! Das reicht für fast alle Ziele,  

die man als Fitnessstudio-Besucher hat. Beim allgemeinen 

Muskelaufbau ebenso wie bei Po, Bauch oder Rücken. 

Wichtig: Bei Bodystreet werden Sie in jedem Training von

einem Personal Trainer betreut. Deshalb lassen sich die 

EMS-Übungen ganz auf Ihre individuellen Anforderungen 

und Ziele abstimmen.

Ganz einfach: Kommen Sie zu uns ins Studio – unsere  

Trainingsprofis erklären Ihnen dann genau, wie die  

Bodystreet-Methode funktioniert, und zeigen Ihnen, wie 

sich das Training anfühlt.

Oder Sie holen sich im Internet unter www.bodystreet.com 

Ihren persönlichen Trainingsgutschein!

Personal Training ab 19,90 €

Bodystreet-Kunden haben individuelle Trainingsanforde-

rungen – und individuelle Vorstellungen beim Abo.

Deshalb bieten wir Abos mit unterschiedlich langen Lauf-

zeiten und Trainingspreisen schon ab 19,90 € an.

Elektromuskelstimulation (EMS)?  
Nie gehört! Wie geht das? 

Was passiert bei Bodystreet?  
Wie trainiert man? 

Wie kann man Bodystreet  
kennenlernen und testen? 

20 Minuten 

Top-Figur ohne 

die übliche 

  Trainingsdisziplin!

Warum ständig trainieren,   
     wenn 20 Minuten 
locker reichen?

Top-Figur ohne 

die übliche 

  Trainingsdisziplin!

Tun Sie was, um Ihren Körper fi t zu halten:

Testen Sie das zeitsparendste Training, das Sie jemals 

kennengelernt haben! Holen Sie sich Ihren persönlichen 

Trainingsgutschein unter www.bodystreet.com!

Das Bodystreet-Team freut sich auf Ihren Besuch!

   

Bodystreet setzt auf eine Methode, die sich bereits in der 

Astronautik und Sportmedizin durchgesetzt hat: EMS-Trai-

ning, eine äußerst innovative Muskelstimulierung. Studien 

der Sporthochschule Köln und Universität Bayreuth haben 

ihre hohe Wirksamkeit bewiesen. Und in jedem der fast 

200 Bodystreet-Studios in Deutschland, Österreich und der 

Schweiz erleben wir täglich ihre beeindruckenden Vorteile:

•  ein Mega-Plus an Trainingseffi zienz, 

von dem jeder profi tieren kann!  

•  20 Minuten Training pro Woche reichen – 

auch bei ambitionierten Zielen! 

    

         
     
     
    

   

Das Fitnessstudio, das Zeit spart. 
Durch effi zientes EMS-Training.

Unter www.bodystreet.com fi nden Sie ein Video dazu!

Bodystreet.
Weil 20 Minuten Training reichen!

heidelberg-city@bodystreet.com

Alte Glockengießerei 11

Telefon: 06221 672 86 96

Franchisepartner: Carsten Filthuth

www.bodystreet.com

Bodystreet Heidelberg City

69115 Heidelberg
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heidelberg-city@bodystreet.com
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Bodystreet Heidelberg City

69115 Heidelberg

Bodystreet setzt auf eine Methode, die sich bereits in der 

Astronautik und Sportmedizin durchgesetzt hat: EMS-Trai-

ning, eine äußerst innovative Muskelstimulierung. Studien 

der Sporthochschule Köln und Universität Bayreuth haben 

ihre hohe Wirksamkeit bewiesen. Und in jedem der fast 

200 Bodystreet-Studios in Deutschland, Österreich und der 

Schweiz erleben wir täglich ihre beeindruckenden Vorteile:

•  ein Mega-Plus an Trainingseffi zienz, 
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Das Fitnessstudio, das Zeit spart. 
Durch effi zientes EMS-Training.

Unter www.bodystreet.com fi nden Sie ein Video dazu!

Bodystreet.
Weil 20 Minuten Training reichen!

   

www.bodystreet.com

BODY STREET



EMS-Training bei Bodystreet in Heidelberg: 
Das Fitnessstudio, das Zeit spart. Durch effizientes EMS-Training.

Mitglieder der TSG 78 Heidelberg und der International-Tennis-Academy erhalten 
bei Abschluss einer Neu-Mitgliedschaft folgende Sonderkonditionen: 

VIP-Probetraining 

Sonder-Tarif-Express - 6 Monats-Abo für nur 29,90 € wöchentlich 

Sonder-Tarif-Classic - 12 Monats-Abo für nur 23,90 € wöchentlich 

Startpakete sind ab dem 10. Neu-Mitglied um 10 € vergünstigt 

Empfehlungen unserer Mitglieder belohnen wir pro Neu-Mitglied 
mit 25 € Verzehr-Gutschein oder einer Ruhe-Woche 

Das Bodystreet-Team in Heidelberg freut sich auf Ihren Besuch! 

!
Bodystreet Heidelberg City 
Alte Glockengießerei 11 
69115 Heidelberg 

Telefon: 06221 672 86 96
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Vorstandsteam Tennisabteilung

Liebe Mitglieder,

die Vorstandschaft der Tennisabteilung hat unzählige Auf­
gaben zu erfüllen. Nichts bewegt sich in einem Verein „von 
allein“. Wir sind ein tolles Team, das zusammenwirkt. Und 
jeder erfüllt die ehrenamtliche Aufgabe neben seinen beruf­
lichen, privaten und sonstigen Verpflichtungen. Ab und zu 
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Trainingsangebote

Breitensport

• Einzel-/Gruppen-
training

• Sommer-/
Winterkurse

• Little-Kids-Club
• Jugendkurse
• Ferien-/Urlaubcamps
• Intensivkurse
• After-Work-Kurse
• Wochenendkurse

Die Spieler setzen sich aus allen Altersklassen
und Spielstärken zusammen. Das Team der
Academy unterstützt die Wünsche der Spie-
ler durch genaue  Ziel  setzungen innerhalb
der einzelnen Gruppen bzw. mit jedem Spie-
ler individuell.

Leistungssport

• Kompetenz durch 
jahrzehntelange 
Erfahrung im 
Leistungstennis

• Full-Time-Training
• Trainingssponsoring
• Mental-Schulung / Fitnesstraining
• Tour-Betreuung – Match-Analyse
• geplanter, systematischer Aufbau 

vom „Talent“ zum „Spitzenspieler“

Die Spieler setzen sich zusammen aus natio-
nalen und internationalen Kaderspielern
und Turnier spielern, die aus der ITF-Welt-
rangliste, WTA-, ETA- und Deutschen
 Rang liste rekrutieren. Das Academy-Team
plant und betreut die Spieler beim Training
und bei den nationa-
len und internationa-
len Tur nieren. 
Hier konnten zahlrei-
che Bezirks-, Badische
und Internationale
Meistertitel gewon-
nen werden.

Die Tennis-Academy

Rainer Becker 

• Leiter der Inter-
national-Tennis-
Academy (ITA)

• RPT Head Profes-
sional / Direktor

• USPTA Professional 1
• ÖTV staatlich geprüfter Tennislehrer /

Trainer
• PTR Professional
• VDT Tennislehrer /Lehrherr /Stützpunktleiter
• APE Profesionales de la Ensenanza de Tennis
• ESTESS Development Coach

Als international ausgebildeter Tennislehrer
bringt er die Voraussetzungen mit, die
 Qualität eines Trainings auf hohem Niveau
durchzuführen. Ihm zur Seite steht ein
spielstarkes und hoch quali fi ziertes Trainer-
team, das über eine VDT, DTB oder PTR
 Ausbildung verfügt.

Die Grundlagen des Tennistrainings werden
 ständig den neusten sportwissenschaftlichen
Erkennt  nissen angepasst, d.h. die leistungs -
relevanten Faktoren des Tennissports, wie
das Training von Schlagtechnik, Schlag -
sicherheit, Schlagpräzision und Kondition
 wer den stets nach den neuesten Erfahrungen
vermittelt. 

Auch die Vermittlung mentaler und takti-
scher Grund lagen wird mit einbezogen.

Aufgrund der erfüllten organisatorischen
und fach lichen Kriterien wurde die Tennis-
Academy zur „Deutschen Tennisschule“
vom VDT und DTB anerkannt und lizenziert.

Unser 
Trainingszentrum

TSG 1878 Heidelberg – Sportpark
Tiergartenstraße 9 · 69120 Heidelberg

Reisen

Gardasee

Unser Ziel am Garda-
see ist das Resort 
Club Hotel Olivi in 
Malcesine. Das Hotel 
liegt in einem 
60.000 m2 großen Park 
zwischen den Hängen 
des Monte Baldo und dem Gardasee. 
Das südliche Panorama vom See und 
den Bergen bietet eine  entspannende 
Atmosphäre.

Wir trainieren in kleinen Gruppen auf der
hotel eigenen Tennisanlage.

Mallorca

Unser Ziel ist u.A.  
das fünfsterne Hotel 
Puravida Resort Blau 
PortoPedro im 
gleichnamigen Ort 
Porto Pedro. 
Das wunderschöne 
Hotel  verbindet 
zwei Konzepte: VIDA für  Aktivitäten mit
einem umfassenden  Angebot an Sport -
aktivitäten. Und PURA- Bereiche mit 
max. Ruhe mit Wellness und Spa-Angebot.
In der Umgebung befindet sich der Natur-
park Mondragó. Weitere
 Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele sind
zeitnah zu erreichen.  

Tennis-
Events

Wir veranstalten mit 
APR Reiseservice GmbH 
Gruppen reisen zu den 
weltweit größten 
Tennis -Events:

• French Open in Paris
• Gerry Weber Open in Halle
• Wimbledon in London
• US Open in New York

Kontakt
International-Tennis-Academy 
Rainer Becker

Mobil 0160/96 40 66 12
E-Mail rainer-tennis@gmx.de

www.rainerbecker-tennis.de
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• VDT Tennislehrer/
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• USMAP Zertifikat
• BSB Vereinsmanager
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Wir trainieren in kleinen Gruppen auf der
hotel eigenen Tennisanlage.

Mallorca

Die Tennisreise findet 
im Oktober statt. 
Unser Ziel ist das 
fünfsterne Hotel 
Puravida Resort Blau 
PortoPedro  im 
gleichnamigen Ort Porto Pedro. 
Das wunderschöne Hotel verbindet zwei
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Clubleben

Im Journal 2013 haben wir über den Baumsturz 
auf unserer Anlage bereits berichtet. Nochmals 
zusammenfassend: am 30. Juni 2012 fegte ein 
Sturm über unserer Anlage und zerstörte u. a. 
die Ballwand. Nach guter Überlegung hat sich 
die Tennisabteilung entschieden, diese wieder 
neu aufzubauen. Der Wiederaufbau erfolgte 
Anfang der Saison 2013: Der Boden wurde as­
phaltiert und eine 7 Meter lange und 11 Tonnen 
(!!!) schwere Betonwand aufgestellt. Selbstver­
ständlich musste auch der umliegende Zaun er­
neuert werden. 

Da es sich um keinen 
Versicherungsfall han­
delt, muss die Abtei­
lung einen hohen Be­
trag selbst finanzieren. 
Durch den Spendenauf­
ruf sind bisher Spenden 
von folgenden Personen 
eingegangen:

Hermann Häfner,
Norbert Gorny,
Sylvia Parthe, 
Heinrich Mutschler und
Norbert Wenig

Herzlichen Dank! Da der 
Betrag immer noch nicht 
gedeckt ist, bitten wir um 
weitere Spenden:

TSG 78 HD Tennisabteilung 
Heidelberger Volksbank
BLZ 672 900 00
Kto.Nr. 25884400
Verwendungszweck: Spende für die Ballwand

Selbstverständlich erhalten Sie eine Spenden­
bescheinigung.

Baumsturz 2012 –
neue Ballwand 2013
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Clubleben

Der nächste Baumsturz ließ nicht lange auf 
sich warten. Auch 2013 entwurzelte ein Un­
wetter zahlreiche Bäume und verwüstete unse­
re Anlage. Besonders getroffen war dieses Mal 
das Auto unseres ITA Spielers Moritz: Die Trai­
ningseinheit war beendet. Das Après-Tennis im vollen Gang, als 
sich gefährliche, dunkle Wolken über Heidelberg sammelten. Die 
ersten Regentropfen wurden noch nicht ernst genommen, bis das 
Unwetter schließlich losging. Kurz vor Ankunft am Auto krachte 
es: Ein Baum stürzte auf Moritz Auto und begrub die TSG Zufahrt. 
Unser Mitglied Steffen konnte nur sorgenvoll auf beide blicken: 
„eine Sekunde früher und Moritz wäre im Auto gewesen…!“ 
Zum Glück wieder nur Sachschaden. 

Aber wer sich jetzt noch wundert, dass auf unserer wunder­
schönen Anlage ein großer Teil der Bäume gefällt wurde, sollte 
jetzt die Antwort auf diese Frage wissen.

Baumsturz 
„Teil 2“

Das letzte Event der Sommersaison war das „Ab-
sackerturnier“. Nachdem die ersten zwei „Absa­
ckerturniere“ Anfang Oktober 2011 und 2012 bei 
strahlendem Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen stattfanden, hatten wir dieses Jahr 
leider kein Glück. Am 6. Oktober 2013 war es kalt 
und es hatte den ganzen Morgen geregnet. Da­
her haben sich nur wenige aus dem Haus getraut. 
Umso mehr wurde die kleine Gruppe belohnt, die 
sich um 14 Uhr traf und Tennis spielte – für jeden 
Sieg wurde die doppelte Belohnung, also zwei 
Pfläumli, ausgegeben. 

Am 30. November fand unsere 2. Advents­
feier statt. Wir haben das Foyer weih­
nachtlich geschmückt und bei Gebäck 
und vom Verein gespendeten Glühwein 
geplaudert. In der Halle wurde gleichzeitig 
Tennis gespielt. Alle Teilnehmer haben ei­
nen schönen Abend verbracht und sich für 
nächstes Jahr verabredet.

Absackerturnier

Adventsfeier
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Sprechen Sie mit uns!

www.ruv.de 

IHR PLUS AN 
SORGLOSIGKEIT
Mehr Sicherheit mit der R+V-Risiko-UnfallPolice.

Jochen Hauser
Bachelor of arts - BWL - Versicherung
Bezirksleiter im Hause der Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG Hauptstr. 46 69117 Heidelberg
Tel.:  0177/6230459, Jochen.Hauser@ruv.de
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Sobald die Temperaturen steigen und die ersten Frühlingsgefühle 
aufkommen, muss die Tennisanlage für den Sommerspielbetrieb 
vorbereitet werden. Hier fallen Arbeiten wie Grundreinigung des 
Clubhauses, Laubentfernung, Kleinrenovierungen, Farbanstriche 
usw. an. 

Das Wichtigste sind jedoch die Tennisplätze selbst. 2014 haben 
wir der Firma Nohe unsere Plätze anvertraut, die mit einem neuen 
System die Anlage überarbeitet hat. 

Damit die Tennisplätze während der gesamten Saison gute Spiel­
eigenschaften aufweisen, muss die Platzpflegemaßnahmen re­
gelmäßig durchgeführt werden. Jeder Spieler sollte vor bzw. nach 
dem Spiel entstandene Löcher ausbessern, gründlich abziehen und 
den Platz bewässern. 

Clubleben

Arbeitseinsätze
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Wir sind immer einer der ersten Ver­
eine, der die Saison eröffnet. Dieses 
Jahr sogar am 30. März! Um 14 Uhr 
versammelten sich viele Tennisbe­
geisterte auf unserer Terrasse, um 
auf die Sommersaison 2014 anzusto­
ßen. Man hätte sich für die Eröffnung 
kein besseres Wetter wünschen kön­
nen: Sonnenschein und für die Jah­
reszeit sehr warme Temperaturen.

Bei Sekt und Brezeln hörten die Mit­
glieder zunächst eine herzliche Rede 
vom Abteilungsleiter, Herrmann Häf­
ner. Er berichtete von einem erfolg­
reichen Arbeitseinsatz am Tag vor­
her und lobte den Zustand der frisch 
vorbereiteten Sandplätze. Anschlie­
ßend durften die Mitglieder – unter 
denen auch viele Neue waren – beim 
sogenannten Schleifchenturnier die 
Sandplätze zum ersten Mal testen. 
Die Doppelpaarungen wurden wie im­
mer schnell und kompetent von Tina 
Häfner zusammengestellt. Nach den 
ersten Stunden auf Sand genossen 
einige die untergehende Sonne beim 
Après-Tennis bei Domenico. 

Clubleben

Saisoneröffnung
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Rainer-Becker-Open 2014

Die Finalisten

Es ist geschafft. Die diesjährigen Rainer-
Becker-Open vom 4. bis zum 6. April 2014 
war wieder ein voller Erfolg.

Zunächst hatten wir um eine zu geringe 
Teilnehmerzahl Sorgen, da die Anmeldun­
gen nur mühsam eingegangen waren. Wir 
hatten schon die Befürchtung, dass viele 
noch von einem Hallenturnier ausgehen, 
da ja die meisten Tennisanlagen noch kei­
ne Sandplatzsaison eröffnet hatten. 

Einige Tage vor Meldeschluss änderte 
sich alles. Die Anmeldungen wurden 
immer mehr und schnell wurde klar, dass 
wir sogar in manch einer Konkurrenz 
überfüllt sein werden. Zum Meldeschluss 
lagen 198 Meldungen vor. Wie immer ka­
men alle Teilnehmer von nah und fern: 
Schopfheim, Kraichtal, Karlsruhe, Lauf­
fen, Mannheim, Frankfurt, Lauda, Rust, 
Viernheim, Herxheim, Mainz, Hülzweiler, 
Lampertheim u.v.m.

Aufgrund der Platzkapazität konnten wir 
keine Teilnehmerfelder erweitern und 
mussten einigen Jugendlichen absagen. 
Der Verband sieht hier eine klare Re­
gel vor, sodass wir in einer Konkurrenz 
eigene TSG-Jugendliche mit einer we­
niger guten Rangliste als die anderen, 
nicht mitspielen lassen konnten.

Unsere ersten Begegnungen waren für 
Freitag  14 Uhr angesetzt. Leider konnte 
der Spieltag nicht zu Ende gespielt wer­
den, da in der letzten „18-Uhr-Runde“ ein 
starker Regenschauer und Sturm auf­
kam. Diese Spiele wurden auf Samstag 
8.15 Uhr verlegt. 

Samstag waren wir bis 18.30 Uhr auf 
neun Plätzen ohne Pausen ausgebucht. 
Leider hatte sich alles durch die Nach­
holspiele am Freitag und eine Regen­
pause am frühen Mittag verzögert, so­

dass eine lange Wartezeit aufkam. Wir 
haben alle Bemühungen ausgeschöpft 
und auf einer anderen Anlage noch 
Plätze gebucht. Doch die Zeit konnte 
nicht aufgeholt werden und die letzten 
Spiele mussten wegen Dunkelheit ab­
gesagt werden. Natürlich zum Ärger all 
der Spieler und Eltern, die lange warten 
mussten.

Nachdem wir zwei Tage mit schlechtem 
Wetter Pech hatten, wurden wir  am Sams­
tag mit Sonne und blauem Himmel belohnt. 
Der Sonntag begann wieder um 8.15 Uhr  
und endete gegen 19.30 Uhr. Die Kon­
kurrenzen U 10 m / w, U 12 w, U 14 w  
und U 16 w konnten am Sonntag fertig­
gespielt und die Siegerehrungen durch­
geführt werden.

Die Finale-Konkurrenzen der U 12 m,  
U 14 m und U 16 m wurden auf Montag, 
den 7. April verlegt. Spielbeginn 17 Uhr. 
Ende 19.40 Uhr. Ein langes Wochenende 
war zu Ende. 

Bei allen Spielern wollen wir uns für  
die Teilnahme bedanken und würden 
uns freuen, sie im nächsten Jahr wieder  
zu sehen!

Das DTB-Turnier ist für die Tennisab­
teilung ein wichtiger Bestandteil: über­
regionale Werbung, Unterstützung der 
Jugend, eine Plattform für unsere Ju­
gendlichen ein Turnier ohne Anreise- 
weg spielen zu können und natürlich 
 eine finanzielle Einnahmequelle. 

Das Helfer- und Organisationsteam der 
Rainer-Becker-Open ist leider ziemlich 
klein, sodass alle Beteiligten ein großer 
Dank ausgesprochen werden muss, da 
sie unsere TSG-Tennisabteilung mit die­
sem Turnier so selbstlos unterstützen. 
Herzlichen Dank!

1. Sieger 2. Sieger
U 10 weiblich Sina Fackelmann Eliana Weichel
U 12 weiblich Denise Torrealba Hannah Amling
U 14 weiblich Nina Lalovic Emma Dumbraveanu
U 16 weiblich Celina Kortüm Celine Fritsch
U 10 männlich Luca Baral Thorben Zimprich
U 12 männlich Jason Gerweck Marvin Szymczak
U 14 männlich Til Behrendt Philipp Rudat
U 16 männlich Marco Meon Valentin Hertweck



	 Tennisjournal 2014� 19

Rainer-Becker-Open 2014
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Mallorca / Gardasee 2014

Reisen mit der International-Tennis-Academy Rainer Becker

Eine perfekte Mischung zwischen Tennis spielen und sich erholen 

haben die Tennisreisen, die wir seit Jahren in unserem Angebot 

haben. Die Reiseziele variieren hauptsächlich zwischen Italien und 

Spanien. In Italien ist die erste Adresse der Gardasee, in Spanien die 

Sonneninsel Mallorca, auf der  wir zwischen einzelnen Gebieten und 

somit unterschiedlichsten Hotels abwechseln.

Kurzbericht, verfasst von einer Teilnehmerin

Den Teilnehmern des letzten Jahres hat es so gut gefallen, dass 
auch 2014 alle wieder teilgenommen haben: Qualität spricht sich 
schnell herum und somit waren wir dieses Jahr zahlreich im Hotel 
„Sa Coma Playa“ vertreten. 

Das Hotel „Sa Coma Sport & Spa“ imponiert vor allem mit seiner gro­
ßen und gepflegten Tennisanlage. Durch einen optimal abgestimmten 
Trainings- und Zeitplan konnten wir die Anlage umfassend nutzen: 
täglich hatten wir 2 x 45 Minuten Training und 2 x 45 Minuten „freies 
Spielen“. Wir haben viel gelernt, uns viel bewegt und geschwitzt!

Beim Tennis und dem anschließenden gemeinsamen Essen so­
wie diversen Aktivitäten haben wir viel Spaß gehabt. Neben 
Tennis-Tipps hat uns Rainer Becker auch viele Insider-Tipps für 
Mallorca-Ausflüge verraten. Ein echter Profi!

Mallorca ist zu dieser Jahreszeit eine Reise wert: Einerseits bietet 
die Insel im Frühjahr angenehme Temperaturen zum Tennisspielen. 
Andererseits ist es warm genug, um anschließend an der Bar, dem 
Pool oder dem Strand zu regenerieren! Die Vegetation grünt und 
blüht: Es ist der richtige Zeitpunkt den Winter hinter sich zu lassen 
und den Sommer mit unserer Tennis-Saison zu begrüßen! 

Kurzbericht, verfasst von einer Teilnehmerin

Im Hintergrund Olivenbäume und Zypressen, der glitzernde Garda­
see und der Schnee bedeckte Monte Baldo. So stellt sich der Ten­
nisplatz im Clubhotel Olivi dar.

Man hatte ein 3-stündiges Sportprogramm: 2 x 45 Minuten Trai­
ning und 2 x 45 Minuten „freies Spielen“. Die Möglichkeit, sich eine 
Woche lang auf eigene Stärken und Schwächen zu konzentrieren 
und daran zu arbeiten, bringt vielen Spielern den richtigen Impuls 
für die Optimierung des Tennissports.

Nach dem Sport hatte sich jeder ein bisschen Ruhe und Erholung 
verdient.

Auch der gesellige Teil kam bei der Reise nicht zu kurz. So ge­
nossen wir bei unzähligen Kaffeerunden am Mittag die Sonne und 
zockten beim Tischfußball, um das ein oder andere Getränk. Zum 
Zeitvertreib gehörten auch Ausflüge in die umliegenden Orte und 
Eisessen in Malcesine. 

Am Abend ließen wir uns dann vom Hotel kulinarisch verwöhnen. 
Dem vielfältigen Vorspeisen-Buffet mit Fisch, Salat und Pizza folg­
ten noch zwei Gänge. Zu guter Letzt standen uns noch beim Nach­
tisch Tiramisu, Eis, Panna Cotta, Crème Caramel und Kuchen zur 
Auswahl. Gardasee 2015 – Wir kommen wieder!

Tennisurlaub Mallorca vom 12. – 19. April

Tennisurlaub am Gardasee vom 19. – 26. April

Hinweis für 2015

Die Reise an den Gardasee findet 2015 in den Pfingstferien vom 30. Mai – 06. Juni statt!!! In den Osterferien bieten wir die Reise 
nach Mallorca an. Alle Angebote und Details erfahren Sie unter www.rainerbecker-tennis.de. 
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Gardasee – Impressionen 2014

Via Gardesana 160 - Loc. Val di Sogno  
37018 MALCESINE (VR)  
T. +39 045 7400 444 - F. +39 045 7400 602  
info@clubhotelolivi.it

www.www.clubhoteloliviclubhotelolivi.it.it

Saison 2014

28. März bis - 12. Oktober

Via Gardesana 160 - Loc. Val di Sogno  
37018 MALCESINE (VR)  
T. +39 045 7400 444 - F. +39 045 7400 602 
info@clubhotelolivi.it

Saison 2014

28. März bis - 12. Oktober

Eine 30,000 qm große Parkanlage im Val di Sogno (Tal der Träume), zwischen den  
Hängen des Monte Baldo und dem nördlichen Ostufer des Gardasees.

GARDASEE - ITALIEN  
Entdecken sie unsere Tennisoase

SPORT:  
9 Tennisplätze, Tennisschule,  
Beach-Volleyball, Fitnessraum,  
Ping-Pong, Billard

ENTSPANNUNG: 
beheizter Pool, Jacuzzi, 
Sauna, Massagen,  
Seezugang mit Privatsteg

HOTEL:  
80 Zimmer, davon 22 Junior Suiten,  
Lounge Bar, Cabana Bar,  
Garten Parties, Candlelight Dinner,  
Live Musik, WIFI
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Jugend

Im vergangenen Jahr traten im Sommer insgesamt sechs Jugendmann­
schaften im Teamwettbewerb des Badischen Tennisverbands an. 

Bei den Mädchen hatte die neu gegründete U 14-Mannschaft Gelegen­
heit erste Erfahrungen im Mannschaftsspiel zu sammeln und schaffte 
es bereits 11 von insgesamt 30 Matches zu gewinnen. 
Ebenfalls neu an den Start ging die zweite U 16-Mannschaft. Die mit 
jungen Spielerinnen ohne Turniererfahrung besetzte Mannschaft 
konnte als bestes Ergebnis ein Unentschieden gegen den TS Rauen­
berg verzeichnen.
Am erfolgreichsten bei den Mädchen agierte die erste U 16-Mann­
schaft, die mit ihren arrivierten Spielerinnen in der 2. BL den dritten 
Platz in ihrer Gruppe belegen konnte.

Bei den Jungs ging die U12-Mannschaft in der Vorjahresbesetzung zum 
zweiten Mal an den Start. Entsprechend mussten sich die Jungs nur 
im ersten Spiel ersatzgeschwächt geschlagen geben. Die erfolgreiche 
Saison wurde zudem mit dem Aufstieg aller Stammspieler um eine 
Leistungsklasse belohnt.
Problematischer gestaltete sich die Saison bei der U14 Mannschaft. 
Neu gegründet und mit schwacher Personaldecke bereits zum Saison­
start ausgestattet konnte diese Mannschaft nur durch Unterstützung 
der U12 zu den meisten Spieltagen antreten und konnte in dieser Be­
setzung nur zwei Begegnungen unentschieden gestalten.
Wie bei den Mädchen konnte auch bei den Jungs die alt eingesesse­
ne und mit erfahrenen Spielern ausgestattete Mannschaft der U18 die 
Saison am erfolgreichsten gestalten. Die U18 musste sich in der 2. BL 
keiner Mannschaft geschlagen geben und belegte mit vier Siegen und 
zwei Unentschieden den 3. Gruppenplatz. Von den beiden Spitzenspielern 
Lorenz und Shervin musste lediglich ein Einzel verloren gegeben werden. 
Weiterhin wurden beide Tenniscracks auch bei den Herren eingesetzt 
und trugen zum Aufstieg der 2. Herrenmannschaft entscheidend bei.

Im für die Tennisspieler ruhigeren Turnierwinter waren jeweils eine weib­
liche und eine männliche U14 Jugendmannschaft gemeldet. Gegen starke 
Gegner bspw. aus Hockenheim, Eppelheim und Plankstadt konnte von 
den Mädchen in der Halle leider keine Begegnung gewonnen werden. 
Auch die männliche U14 konnte nur eine Begegnung und insgesamt sie­
ben Matches  gegen die meist 2 Jahre älteren Gegner gewinnen.

Auftakt der Turniersaison ist dieses Jahr wieder das DTB-Ranglisten­
turnier der Rainer-Becker Open vom 02. -05. April auf unserer Anlage. 
Hier werden einige unserer Jugendlichen ihr Glück versuchen, auch 
wenn die Chancen auf den Turniersieg gegen die auswärtige und teil­
weise bereits in Tennisinternaten lebende Konkurrenz nicht zu groß 
ist. Als nächstes Event stehen bereits beginnend am 1. Mai die Be­
zirksjugendmeisterschaften in Weinheim mit hoffentlich zahlreichen 
Teilnehmern der TSG78 an.

Mannschaft Mannschaftsführer/in Liga

Junioren U12 Nick Bendl 2.  Bezirksliga

Junioren U14 Fynn Bendl 1. Bezirksklasse

Juniorinnen U14 Hannah Battige 1. Bezirksklasse

Junioren U18 Shervin Aghamoradi 2. Bezirksliga

Juniorinnen U18 Elena Kratz 1. Bezirksklasse

Am 27. Dezember 2013 sind wir mit den Kindern in den Weih­
nachtszirkus. Um 13.30 Uhr war Abfahrt in der TSG. – Die 
Zirkusshow hat allen gut gefallen. Vor allem die Motorbiker 
in der großen Kugel brachten alle zum Staunen. Der Abend 
wurde mit Pizza bei unserem TSG-Restaurant abgerundet. 
Als Betreuer waren Hermann, Petra und Tina Häfner sowie 
Rainer Becker mit dabei. 

Saisonrückblick
Sommerrunde 2013

Winterrunde 2013 / 2014

Saisonausblick

Mannschaften 2014

Weihnachtszirkus
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Shell-Tankstelle Knippschild GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Mönchhofstraße 66

69120 Heidelberg - Neuenheim
Telefon 06221- 412378

Fax 06221- 65 5112

Shell-Tankstelle Knippschild GmbH
Kfz-Meisterbetrieb

Dossenheimer Landstraße 108
69121 Heidelberg - Handschuhsheim

Telefon 06221- 470688
Fax 06221- 4758 76

www.knippschild-kfz.de · info@knippschild-kfz.de

B. Knippschild
all-in-1 Service-Center

Handelsstraße 6
69214 Eppelheim

Telefon 06221- 752133
Fax 06221- 752134

Reifen & KFZ Technik

KFZ-Meisterbetrieb

 - BIS ABENDS GEMACHT!

 - BIS ABENDS GEMACHT!
MORGENS GEBRACHT 

MORGENS GEBRACHT SCHEIBENAUSTAUSCH + -REPARATUR

INNEN- + AUSSENREINIGUNG / AUFBEREITUNG

INSPEKTIONEN + REPARATUREN ALLER FABRIKATE

REIFENWECHSEL + EINLAGERUNG · CHIPTUNING · ACHSVERMESSUNG INKLUSIVE EINSTELLARBEITEN

TÜV + AU · UNFALLINSTANDSETZUNG + LACKIERARBEITEN · REIFEN + FELGEN

KLIMASERVICE + DESINFEKTION

IN IHRER NÄHE
IN IHRER NÄHE

3x3x
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Nach zehn Jahren in der dritthöchsten 
Liga hat sich unsere 1. Damenmann­
schaft erstmals aus der Regionalliga 
verabschiedet. 

Der Saisonverlauf war unfassbar – eine Zu­
sammenreihung von „Unglücken“ brachte 
die Mannschaft in die missliche Lage:  
z. B. konnten von 17 gespielten Match- 
Tiebreaks nur sechs gewonnen werden; 
z. B. hatte die Mannschaft gegen Pforz­
heim den alles entscheidenden Matchball 
und mit Netzroller wurde dieser abge- 
wehrt – wäre der Ball 0,5 cm weiter unten 
gelandet hätte die TSG gewonnen. Da­
nach gingen wir als Verlierer vom Platz. 
Die WTA-Spielerin Anna-Lena Friedsam 
hatte beim WTA Turnier in Nürnberg ge­
spielt. Leider verlor sie am Freitagabend 
und tauchte so plötzlich am Spieltag – na­
türlich samstags gegen uns auf. Bereits 
am Abend im nächsten Flieger sitzend, 
waren 2 Punkte für den Gegner geholt und 
die TSG im Nachteil. Und so zog sich das 
durch die ganze Saison, sodass wir am 
Ende die Tabelle von unten anführten.

Der Abstieg war somit besiegelt und wir 
müssen dieses Jahr in der Badenliga für 
die TSG um Punkte kämpfen.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Freunden und Gönnern 
der Mannschaft für die Unterstützung 
bedanken. Ein besonderer Dank an die 
Rhein-Neckar-Zeitung, Herrn Hund, der 
wöchentlich mit Vor- und Nachberichten 
die Saison begleitete.  

Es ist davon auszugehen, dass die 
Rhein-Neckar-Zeitung auch in diesem 
Jahr über uns bzw. die Liga berichten 
wird, denn es wird spannend: Drei Hei­
delberger Vereine treffen in der Baden­
liga aufeinander (wir, HTC, TC SG HD).

Wer das Team kennt und zu schätzen 
weiß, dass wir unglaubliche zehn Jahre 
in der dritthöchsten Liga Deutschlands 
den Verein präsentiert haben, wird auch 
verstehen, dass wir den Wiederaufstieg 
planen.

Mannschaftsführerin Tina Häfner 

Gerhard Reinhard • Gärtnermeister
Gewann Schloßäcker 2

69121 Heidelberg
Telefon: (0 62 21) 41 16 06

E-Mail: GerhardReinhardt@freenet.de

Karin Hensel • Floristmeisterin
Dallgarten 8

69121 Heidelberg
Telefon: (0 62 21) 40 10 64
Telefax: (0 62 21) 47 54 99

Gärtnerei Blumen

Immer
eine

Blüte
voraus...

Damen I

Saisonbericht 2013
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Damen I

Team 2014
Iveta Gerlova,   
Yevheniia Savranska,   
Ellen Linsenbolz,   
Carmen Smolka,   
Tatjana Stoll,  
Denise Höfer,   
Sarah Loebel,  
Lena Specht,  
Selina Scheffer,   
Tina Häfner  
(Mannschaftsführerin)

Trainer: Rainer Becker

Spielplan 2014 – Badenliga
Sa 31.05. 11 Uhr TC Schönberg – TSG 78 Heidelberg
So 01.06. 11 Uhr TSG 78 Heidelberg – TC Waldbronn
Sa 28.06. 11 Uhr TSG 78 Heidelberg – TC Radolfzell
So 29.06. 11 Uhr TC SG Heidelberg – TSG 78 Heidelberg
So 13.07. 11 Uhr TSG 78 Heidelberg – Heidelberger TC
Sa 19.07. 11 Uhr TSG 78 Heidelberg – Ski-Club Ettlingen
So 20.07. 11 Uhr TC Rüppurr – TSG 78 Heidelberg
So 27.07. 11 Uhr SSC Karlsruhe – TSG 78 Heidelberg  

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!
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Übersicht der gesamten 
Spielklassen
1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga 
Badenliga 
Oberliga

1. Bezirksliga
2. Bezirksliga
1. Bezirksklasse
2. Bezirksklasse
1. Kreisliga

2. Kreisliga
1. Kreisklasse
2. Kreisklasse

Übersicht der Teams 2014
Mannschaft Spielklasse Mannschaftsführer/in

Damen 1 Badenliga Tina Häfner
Damen 2 2. Bezirksklasse Merit Bittermann
Damen 3 2. Kreisliga Christine Nitschke
Damen 30/1 1. Bezirksliga Susanne Wildermuth
Damen 30/2 2. Bezirksliga Juliane Bonney
Damen 40/1 1. Bezirksklasse Ann Cooper
Damen 40/2 2. Bezirksklasse Gaby Hölzl-Wenig
Herren 1 1. Bezirksklasse Yannick Chatard  
Herren 2 1. Kreisliga Nicolas Rost
Herren 30 2. Bezirksliga Robert Grajcarek
Herren 40 1. Bezirksklasse David Bungers
Herren 50 2. Bezirksklasse Norbert Wenig
Herren 65 2. Bezirksliga Hermann Häfner
Ladies MC Ladies-Morning Cup Louise Pelte

Mannschaften
Damen II
Die letzte Saison verlief für uns – die 2. Damenmannschaft – sehr 
erfreulich. Wir konnten nicht nur sieben Siege und damit den 
Aufstieg feiern, sondern sind auch als Mannschaft eng zusam­
mengewachsen. 

Für die kommende Saison haben wir Zuwachs erhalten durch 
Mona, Leonie und Jenny, die uns auf den vorderen Positionen 
unterstützen werden. So hoffen wir auch dieses Jahr erfolgreich 
in der neuen Klasse mitspielen zu können. 

Auf jeden Fall freuen wir uns auf viele gemeinsame Stunden auf 
und neben den Plätzen beim schönsten Sport der Welt !!

Die Fotos sind teilweise nicht aktuell  
und einige Spieler fehlen bzw. haben die Mannschaft gewechselt. 

hinten von links: Mona Baie, Leonie Hartmann, Mona Bidier, Elena Schnabel, 

Frauke Leitner, Ruth Mahn, Ilaria Bertocchi

vorne von links: Anna Krauhausen, Merit Bittermann, Meike Fischer

Es fehlen: Jennifer Winkler, Sabrina Schmitt
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Mannschaften

Die Fotos sind teilweise nicht aktuell und einige Spieler fehlen bzw. haben die Mannschaft gewechselt. 

Damen III
Anfang Februar 2014 trafen sich bei Domeniko im TSG Restaurant 
zum ersten Mal die zukünftigen Spielerinnen der neu gemeldeten 
3. Damenmannschaft für die Medenrunde im kommenden Sommer. 
Gemeinsam mit Trainer Rainer, dem Vorsitzenden Hermann und 
seiner Frau Petra sowie dem Sportwart wurden die Beitrittsformu­
lare zum TSG ausgefüllt und erstes Organisatorisches zu Training 
und Mannschaftsführung besprochen.

Die neue Damenmannschaft setzt sich vor allem aus jungen Stu­
dentinnen zusammen, die sich freuen, in der Sommersaison für den 
TSG spielen zu dürfen.

Von links nach rechts: Trainer Rainer Becker, Vanessa König, Sophia Sturies, Christine Nitschke, Friederike Scheu, Anna Krauhausen, Juliane Grassl, Sophia Hörmann

Damen 30/1: Auf- & Ab-
stieg prägen das Tennisleben der Damen 30/1. Kaum hatten wir 
uns als Mannschaft gefunden, mussten wir in der 1. Bezirksliga 
antreten. Außer viel Erfahrung konnten wir nichts  gewinnen. Also 
ging’s wieder ab in die 2. Bezirksliga. Doch nun war unser Ehrgeiz 
gefragt und wir schafften den sofortigen Wiederaufstieg durch 
Disziplin, aber auch mit viel Spass. Nun hoffen wir, dass das Auf 
und Ab endet und wir es schaffen, die Liga zu halten. 

Wir üben schon mal auf und ab und auf und ab …  

Zur Mannschaft gehören von links nach rechts Ollo, Eva, Susanne, Heidrun, 

Raina, Heike und Ela. Es fehlt Karin. Untersützt wurden wir bei Engpäs­

sen zudem von Kristin und Petra. Neu wird diese Saison Martina mit uns 

spielen.
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Damen 30/2
Mannschaften

Von links nach rechts hinten:  
Kirsten Hengstler, Nina Müller, Elke Fuchs,  
Sandra Schellhammer, Juliane Bonney
Von links nach rechts vorne:  
Ana Cano Sierra, Karin Diez 

Von links nach rechts hinten:  

Sonia Schneyinck, Ann Cooper,  

Gisela Schwalm, Urda Beiglböck

Von links nach rechts vorne:  

Petra Häfner,  Kirsten Wölfel,  

Heidrun Lang, Irene Dehof

Hinten von links nach rechts hinten: Gitti Thieme, Irene Stähle, 
Monika Altgeld; Ute Zumbach; Uschi Kerner und Waltraut Keller
Vorne von links nach rechts: Heide Siebke; Louise Pelte (Mann­
schaftsführerin); Heidi Möhwald und Angelika Huse

Die Fotos sind teilweise nicht aktuell und einige Spieler fehlen bzw. haben die Mannschaft gewechselt. 

Damen 40/1

Ladies Morning Cup
Bei Ladies Morning Cup werden  
vier Doppel über zwei Sätze ge- 
spielt. Bei Satz-Ausgleich entschei­
det ein Match-Tiebreak. Spielbe­
rechtigt sind alle Spielerinnen die 
dem Spieljahr folgende 31.12. das 30. 
Lebensjahr vollendet haben, sofern 
sie einem Verein des Badischen 
Tennisverbandes angehören und im 
gleichen Jahr nicht in den offiziellen 
Mannschaftswettbewerben gemel­
det sind.

In diesem Jahr freuen wir uns auf 
zwei neue Spielerinnen: Irene 
Flöth-Oster und Carla Jenal-Eppin­
ger.

Nicht im Photo sind: Pian Ueberle, 
Inge Schlottman, Magda Bowe, 
Irene Flöth-Oster, Carla Jenal-
Eppinger sowie Ursula Zimmermann 
und Anke Hennemann.

Bodenbeläge vom Fachmann
Poranzl GmbH
Am Hessenberg 7
74867 Neunkirchen
Tel.: 0 62 62/9 51 51
www.poranzl.de 
info@poranzl.de

Auf Schritt und Tritt ein sicheres Gefühl!Pandomo Floor® – der Moderne

Pandomo® Floor bietet Ihnen eine nahezu unbegrenzte Pa-
lette an Designs, Farben und glatte, klare Bodenflächen in
moderner reduzierter Optik. Als Basis dient ein zementärer
Bodenbelag, der mit Pandomo® Farbpigmenten einge-
färbt wird. Strukturen können eingearbeitet werden, Farb-
flächen fugenlos nebeneinander gesetzt werden. Selbst
Elemente aus anderen Materialien lassen sich problemlos
einbinden. Außerdem sorgen wir als zertifizierter Part-
nerbetrieb von Pandomo® für die fachgerechte Verlegung
von Ihrem Pandomo® Wunschboden.
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Nachdem sich die Damen- und Herren­
mannschaft nach vielen sehr sympathi­
schen Abenden auf der Terrasse des 
Clubhauses und in den einschlägigen 
Lokalitäten der Heidelberger Altstadt 
entschlossen hatten, eine gemeinsame 
Mannschaft im Sommer zu melden, ist 
es nun an der Zeit für einen Rückblick 
auf eine sehr gelungene Saison, an de­
ren Ende ein niemals gefährdeter Auf­
stieg in die 2. Bezirksliga stand. 

Grundlage für diesen Aufstieg war, dass 
sich unsere Mannschaft nicht nur auf 
und neben dem Platz wunderbar ver­
stand (und es immer noch tut), sondern 
auch, dass sie an jeder Position sehr gut 
und vor allem auch ausgeglichen aufge­
stellt war.

Nach dieser gelungen Premierensaison 
können wir die neue Saison mit einer 
nochmals verstärkten Mannschaft und 
eine Liga höher kaum erwarten. Selbst­
verständlich würden wir uns – wie wohl 
jede Mannschaft – freuen, wenn wieder 
zahlreiche Zuschauer vorbeikommen 
würden. 

Mannschaften

Die Fotos sind teilweise nicht aktuell und einige Spieler fehlen bzw. haben die Mannschaft gewechselt. 

Mixed-Team
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Heidelberg College
Privatgymnasium

Externat • Ganztagsschule • Internat
erstes Privatgymnasium Heidelbergs (gegr. 1887)

für Jungen und Mädchen, staatlich anerkannt 
8-jähriges Gymnasium

Profile
Sprachl. Profil: Engl., Franz., Span.  oder

Engl.,  Latein., Span.

Sportprofil: E, F  oder  E, L + Sport ab Kl. 8
Kunstprofil: E, F  oder  E, L + Kunst ab Kl. 8

Naturwissenschaftliches Profil:
E, F  oder  E, L + Fach NWT ab Kl. 8
(NWT = Naturwissenschaft u. Technik)

Günstige Klassengrößen
höhere Erfolgsquoten, nette persönliche Atmosphäre,

guter Unterricht durch engagiertes Kollegium,
individuelle Förderung und Betreuung, Skilandheim,

Schüleraustausch mit England, Spanien und Frankreich 

Oberstufensystem
2-std. Fächer: alle Fächer im Angebot

4-std. Fächer: D-E-F-Span.-Lat.-M-Gesch.-Gem.-
Ch.-Phys.-Bio-BK-Sport-Musik

Über 100 Jahre Erfahrung 
in Bildung und Erziehung junger Menschen,

Hausaufgabenbetreuung (wird nicht zusätzlich berechnet), 
Mittagstisch, motivierende AGs, 

ab Kl. 5 Computereinführung,
Fach soziales Lernen, Naturphänomene, 

4 x Zeugnisse im Schuljahr

Wechsel aufs Gymnasium
persönliche Beratung zum Übergang durch die Direktion

Neuenheimer Landstr. 16,16a,16b,24,24a,26

06221/436217 o. 407719 

06221/410599

heidelberg-college@t-online

heidelberg-college.de

Mannschaften

Damen 40-2,  
Herren 90 (40+50),  
Mixed-40 – Tennis and more …
Die Mannschaften der 2. Damen-40, Herren-40 und Herren-50 
spielen mit Spaß und Freude aber nicht unbedingt immer mit zähl­
barem Erfolg in der Medenrunde und auch in den Sommerferien 
in der Mixed-Runde. Stets bemüht den Sieg einzufahren haben 
wir dann öfters gegen ehrlicherweise stärkere Gegner verloren 
so dass uns ein Aufstieg nicht vergönnt war. Aber wir sind auch 
nicht abgestiegen (was für den D-40-2 und H-50 in der untersten 
Klasse auch nicht zu schaffen gewesen wäre). Wir lassen uns aber 
nicht entmutigen, wollen wieder angreifen und unser Bestes tun, 
mal sehen, wie weit wir in diesem Jahr kommen.

Tennis ist uns allen wichtig, ist aber nicht alles. Die Spieler der 
Mannschaften sind vielschichtig untereinander verbunden und es 
gibt außerhalb des Tennisplatzes viele gemeinsame Unternehmun­
gen: Wandern in der Pfalz, Grillen und Lagerfeuer (für die Hartge­
sottenen auch mit Übernachtung im Zelt; die Bandscheiben lassen 
am nächsten Morgen grüßen) im Handschuhsheimer Feld, Kochen, 
Skifahren, Alpin-Touren, Forellen räuchern …

Man kennt sich gut und mag sich, so dass es auch auf dem Tennis­
platz mit Ehrgeiz aber immer fair und entspannt zugeht. Und das 
Zusammensitzen bei Domenico nach dem Match gehört da fest 
dazu. Wir freuen uns auch immer über neue Mitstreiter und uns ist 
es gelungen in den letzten Jahren viele Zugezogene gut zu integ­
rieren. Wer Interesse hat im nächsten Jahr bei uns mitzuspielen 
kommt gerne mal zu einem unserer Spiele als Zuschauer oder zum 
Schnuppern ins Training vorbei.
� Gaby, David, Norbert

Die Fotos sind teilweise nicht aktuell und einige Spieler fehlen bzw. haben die Mannschaft gewechselt. 
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Der Winter ist vorbei, die Sonne strahlt und die wunderschönen 
Sandplätze und damit die Saisonvorbereitung sind eröffnet. 
Doch vor der Sandplatzsaison ist nach der Sandplatzsaison und 
daher ist es auch die Zeit für einen, diesmal überaus freudigen, 
Rückblick auf das letzte Jahr. 

Nach dem enttäuschenden letzten Jahr konnte es dieses Jahr nur 
ein Ziel geben: endlich aufsteigen. Für dieses Ziel versammelten 
sich die Spieler der 1. Herrenmannschaft zur Saisonvorbereitung in 
Tignes (Frankreich), um dabei beim Skifahren und der abendlichen 
Nachbereitung den Grundstein für eine sensationelle Saison zu 
legen. Nach vier sehr überzeugenden 9:0 Siegen in den ersten vier 
Spielen war das Ziel nur noch zwei Siege entfernt und zum Greifen 
nahe. Zwar ging das hart umkämpfte, stimmungsvolles Spiel gegen 
die zweite Mannschaft von Schwarz-Gelb knapp verloren, doch 
sicherte ein nervenstarker Sieg im letzten Spiel der Saison trotzdem 
noch den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse. 
Besonders stolz kann man aber darauf sein, dass neben dem sport­
lichen Erfolg, der durch den zeitgleichen Aufstieg der 2. Herren­

mannschaft noch 
garniert wurde, 
unsere Mann­
schaft so wun­
derbar auf aber 
auch neben dem 
Platz harmoniert. Ich denke, dies ist das größte Kompliment, das 
man einer Mannschaft machen kann und ist ein besonderes Quali­
tätsmerkmal der TSG Herrenmannschaft.
Besondere Erwähnung sollte meines Erachtens noch unser Spitzen­
spieler Alexandre Schuck verdienterweise hier erhalten. Ich könnte 
mir keinen besseren Spitzenspieler, der zugleich Teamkamerad, 
Coach und Freund ist, an meiner Seite und der des gesamten Teams 
wünschen.
In diesem Sinne freue ich mich (wie man sicherlich merkt), wenn die 
1. Herren endlich wieder auf Punktejagd gehen. Umso schöner, dass 
es eine Liga höher sein wird.

Yannick Chatard   
im Namen der gesamten Herrenmannschaft.

Nachdem nun auch ich, als jüngster Mit­
spieler, 65 Jahre alt geworden bin, haben 
wir uns entschieden in der Altersklasse 
Herren 65 anzutreten. 

In der Gruppe erwarten uns fünf Gegner: 
TTC Waldhaus Altlußheim, SGK Heidel­
berg, TC im TSV Tauberbischofsheim, TC 
Ketsch und TC Rot 1971.

Wir sind sehr gespannt, wie es uns in die­
ser Altersklasse ergehen wird und freuen 
uns auf die neue Saison.

Mannschaften

Herren I

Herren 60 
wechseln zu
Herren 65

Die Fotos sind teilweise nicht aktuell und einige Spieler fehlen bzw. haben die Mannschaft gewechselt. 

Von links nach rechts: 

Christian Thieme, Gert Zimmermann, 

Gerhard Eckert, Peter Möhwald, 

Mannschaftsführer Hermann Häfner, 

Jürgen Stähle, Günter Büchler,  

Hans Überle, Dietrich Pelte, Wolf 

Beigelböck.

Es fehlen: 
Dr. Thomas Päffgen, Rainer Herr­

mann, Dr. Arndt Overlack, Günter 

Huse, Otto Mehls.
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Vom 13. – 16. Februar 2014 fanden zum ersten Mal 
die Nationalen Badischen Meisterschaften der 
Damen und Herren im Rahmen des DUNLOP Süd­
west-Circuits im Landesleistungszentrum Leimen 
statt. 

Mit den Teilnehmerzahlen und dem Niveau zeigte 
sich die Vizepräsidentin Helen Spieth, die zugleich 
Präsidiumsmitglied für Mannschaftssport ist, bei 
der Siegerehrung  zufrieden: „Ein gelungener Start 
auf den man aufbauen kann.“ Mit zwei glatten Zwei­
satzsiegen setzten sich am Sonntag, den 16.02.2014 
Peter Mayer-Tischer (TC Radolfzell) gegen seinen Vereinskamera­
den Pascal Meis und Ellen Linsenbolz (TSG Heidelberg) gegen Anna 
Gabric (TC Konstanz) durch.

Sowohl bei der Herren- als auch bei der Damenkonkurrenz war das 
Feld mit Spielerinnen aus ganz Deutschland bestückt. Die Topge­
setzte Ellen Linsenbolz (TSG Heidelberg) spielte sich ohne größe­
re Probleme ins Finale. In der unteren Hälfte des Tableaus konnte 
die Nachwuchsspielerin Anna Gabric (TC Konstanz), an Position 3 

gesetzt, überzeugen und sicherte sich mit einem knappen Sieg im 
Match-Tiebreak mit 10:7 über die an Position zwei gesetzte Wero­
nika Kajdan (TC B. München) den Einzug ins Finale. Somit kam es 
auch im Damenfeld zu einem rein badischen Finale, welches die 
routiniert spielende Ellen Linsenbolz schlussendlich mit 6:1 6:3 zu 
ihren Gunsten entschied.

Wir gratulieren Ellen ganz herzlich und sind stolz, dass sie den Titel 
in die TSG geholt hat. 

Nationale Badische Meisterschaften der Damen und Herren

Ellen Linsenbolz (TSG Heidelberg) und Peter Mayer-Tischer (TC Radolfzell) sind erste Nationale Badische Meister

Mitglieder im Blickpunkt

Von links nach rechts: 

BTV-Präsident Hans- 

Wolfgang Kende,  

Siegerin Ellen Linsenbolz 

(TSG Heidelberg), Finalis­

tin Anna Gabric  

(TC Konstanz),  

Finalist Pascal Meis  

(TC Radolfzell),  

Peter Mayer-Tischer  

(TC Radolfzell),  

Helen Spieth,  

BTV-Vizepräsidentin
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Aufgrund der Plattform als Regionalliga 
Mannschaft der TSG Heidelberg und Trai­
ningsmöglichkeiten bei der International-
Tennis-Academy Rainer Becker ist  Stefanie 
Weinstein bei uns Mitglied geworden. 

Name:  
Stefanie Weinstein

Alter:  
24 Jahre

Wohnort:  
Dossenheim

Studium:  
�Master in Economics 

Hobbies:  
lesen, kochen,  
Café trinken, mit Freunden treffen

Größte Erfolge: 
• Beste Ranglistenposition: 41 (2009)
• �Deutsche Judengdoppelmeisterin mit 

Sabine Lisicki (U12)
• �Halbfinale deutsche Meisterschaften (U14)
• �Halbfinale deutsche Meisterschaften (U18)
• �Beste Ranglistenposition: 41 (2009)
• 2. Bundesliga Nord Spielerin
• �Top Ten Mannschaft in den USA  

(4 Jahre College Tennis)
• 5 x TVM Verbandsmeisterin

Mitglieder 
im Blickpunkt

Ehemalige Deutsche 
Doppelmeisterin mit 
Sabine Lisicki ist nun 
eine TSGlerin

Impressionen
Platzarbeiten 
nach Regen
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Der Vorstand hatte 
im Rahmen der Jubi­
larfeier am 2. Februar 
2014 wieder das Ver­
gnügen, langjährigen 
Mitglieder der TSG 
78, ehrenamtlichen 
Helfern und erfolgrei­
chen Sportlern seine 
Anerkennung und sei- 
nen Dank auszuspre­
chen. Insgesamt folg­
ten 15 Jubilare und zwei 
ernannte Ehrenmitglie­
der der Einladung. 

Die Tennisabteilung be- 
dankt sich insbeson­
dere bei drei geehrten 
Mitgliedern: Ute Zum­
bach (40 Jahre), Ursula 
Zimmermann (50 Jahre) 
und Helga Lohmüller (60 Jahre) für die 
jahrelange Treue und Verbundenheit zur 

Tennisabteilung. Nach den Ehrungen und 
der Übergabe von Urkunden, Vereinsnadeln 

und Präsenten, konnten alle das leckere 
Menü im Roseto genießen.

Jubilarfeier am 2. Februar 2014
Mitglieder im Blickpunkt

B E S T A T T U N G S U N T E R N E H M E N

Seppich GmbH

TRADITIONSREICH IM FAMILIENBESITZ

Überführungen im In- und Ausland

Aufbahrung und Abschiedsbegleitung im eigenen 
Hausanwesen in Heidelberg

Hausanschrift:
69121 Heidelberg Zentralruf: 0 62 21/40 10 14
Dossenheimer Landstr. 79 Fax: 0 62 21/41 12 14
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Mitglieder im Blickpunkt

Anfang April ist es endlich soweit: Wir ziehen von Darmstadt in un­
sere Traumstadt Heidelberg. Doch müssen wir etwa deshalb gleich 
unser lieb gewonnenes Hobby Tennis aufgeben? Nein, unmöglich! 
Ein neuer Verein muss her! Doch wollten wir hier nichts dem Zufall 
überlassen und begaben uns bereits im vergangenen August auf 
Vereinssuche. Wir wussten genau, was wir wollen – einen Verein 
mit sportlichem Ehrgeiz, verbunden mit einer herzlichen Atmosphä­
re, in dem wir nicht nur Spiele, sondern ebenso Tennispartner und 
Freunde gewinnen können. Was tun? Nach eingehender, tagelanger 
Internetrecherche (typisch Dorota!) gefolgt von einem spontanen 
Entschluss: „Wir fahren heute einfach mal vorbei!“ (typisch Mat­
thias!) standen wir nach einer Stunde Autofahrt als Zuschauer bei 
der Mixed-Medenrunde bei der TSG 78 Heidelberg. Ein Blick ins 
Clubhaus führte uns geradewegs in die Hände einer sichtbar abge­
kämpften Petra Häfner (Ihr Spiel hatte sie gerade gewonnen!). Sie 
nahm sich sofort die Zeit, uns ausgiebig über den Verein zu infor­
mieren. Auch Vorstandsvorsitzender Hermann Häfner unterstützte 
seine Frau wortstark aus einiger Entfernung  („Petra, gib ihnen das 
Heft!“). Wir hatten ein gutes Gefühl und zogen bestens gelaunt wie­
der Richtung Darmstadt. Wollten wir uns nicht noch andere Vereine 
anschauen? Ach was, der passt bestimmt sehr gut…. Aber noch lag 
die größte Hürde vor uns: Vorspielen beim Leiter der „International 
Tennis Academy“, Rainer Becker! Nun gut, wir trafen uns mit Rai­
ner zum entscheidenden Termin. Zum Glück verspätete er sich dann 
etwas, so dass wir uns schon mal länger einspielen konnten. Doch 
irgendwann kam dann das Unvermeidliche: 

„Gut, spielt Euch einfach mal ein paar Bälle zu…“ 
„OK, Vorhand, Rückhand im Wechsel…“
„Mmh… offene Stellung habt ihr schon mal…“ 
„Ja, der Ball war nicht schlecht.“…
„OK, euch kann man sicherlich gebrauchen.“ – Ja! Auf den Satz 
haben wir doch gewartet!

Aber war er nun begeistert oder aufgrund unserer Leistung ent­
setzt: Wir wurden zum Tenniscamp mit Rainer in Mallorca einge­
laden. Gesagt, getan – buchten wir beim vereinseigenen „Reise­
büro“ Michael unsere Plätze und fanden uns zwei Wochen später 
in Porto Petro, Mallorca wieder. Das war so ziemlich das Beste, 
was uns passieren konnte! Die Gruppe war klein aber vom Feins­
ten und das Training forderte uns mit vielen abwechslungsreichen 
Übungen. Unsere Fortschritte wurden danach beim obligatorischen 
Après-Tennis mit leckerem Cappuccino oder Latte Macciato an der 
Poolbar natürlich ganz ernsthaft besprochen. Inklusive war zudem 
ein kostenloser Sprachkurs „Heidelbergerisch für Anfänger“  („Uff­
basse un jedes Mol de Ball angucke“), der abends bei Tapas und 

Rotwein weiter intensiviert wurde. Aus Spielpartnern wurden so 
Freunde!

Zurück in Deutschland beantragten wir sofort unsere Mitglied­
schaft bei der TSG 78 Heidelberg und freuten uns schon auf das 
bald anstehende, traditionelle Adventsturnier in unserem neuen 
Verein. Unsere Erwartungen wurden übertroffen. Weihnachts­
lieder auf der Trompete, live gespielt von Tina Häfner, kündigten 
das Spielende jeder Runde an. In den Spielpausen konnten wir im 
liebevoll geschmückten Foyer bei selbstgebackenen Plätzchen und 
duftendem Glühwein neue Bekanntschaften schließen.  Spätestens 
jetzt sind wir in Heidelberg angekommen.

Zu guter Letzt möchten wir uns bei Rainer, Tina, Petra und Hermann 
herzlich dafür bedanken, dass sie uns mit offenen Armen aufnahmen 
und bereits an unsere zukünftigen Mannschaften  heranführten.

Wir freuen uns auf die anstehende Saison bei der TSG 78 Heidelberg.

Alla hopp! 
� Dorota und Matthias Bayer

Neumitglieder Eheleute 
Dorota und Matthias Bayer 

berichten, wie sie zu uns 

gekommen sind…
Darmstadt -> Porto Petro  -> Heidelberg –  

Wie kommt ein Hesse zur TSG 78 Heidelberg?

Einige von uns haben sicher 
schon das ein oder andere 
Mitglied geworben. Auch 
unser Trainer, Rainer Be­
cker, vermittelt jährlich vie­
le neue Mitglieder, die am 
Training der Tennis-Aca­
demy teilnehmen und so 
den Weg in unseren Verein 
finden.  

Unser Mitglied Alfredo Castro-Ibarra hat in der Saison 2013 
fünf neue Mitglieder für unseren Verein geworben. Was zu 
Beginn als Scherz angedacht war (Tina: „Alfredo, bei fünf neu 
geworbenen Mitgliedern erhält man ein Dankeschön vom Ver­
ein…“) wurde Ernst: Das Präsent wurde ihm von Tina Häfner 
überreicht.

Danke für fünf geworbene 

Mitglieder !
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Förderverein TSG 78 Heidelberg Tennis e.V.

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich / wir meinen / unseren Beitritt als Mitglied / er  
in den Förderverein Tennis e. V. der TSG 78 Heidelberg.

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Die Satzung und den in der Mitgliedsversammlung festgelegten 
Jahresbeitrag erkenne/n ich/wir an.

Datum, Unterschrift

Einzugsermächtigung

Ich / wir ermächtige / n den Förderverein widerruflich, den von 
mir / uns zu entrichtenden Jahresbeitrag in der jeweils gültigen 
Höhe von unten genanntem Konto einzuziehen.

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ, Ort

Name des Geldinstituts

IBAN				    BIC

Datum, Unterschrift

Tennisjournal 2013

Förderverein

Tennis e.V.

Der Förderverein Tennis e. V. ist
mittlerweise eine wichtige Säule
der Tennisabteilung. Sein Ziel ist
die finanzielle und materielle Un-
terstützung der Abteilung. Als
Hauptschwerpunkt unterstützt er
den Leistungssport und die Ju-
gendspieler der Abteilung.

Damit man auf finanzielle Mittel
 zurückgreifen kann, ist der Förder-
verein für das TSG-Tennisjournal
verantwortlich. Das Journal ermög-
licht dem Verein, seine Arbeit und
sein Vereinsleben zu präsentieren –
für die Tennisabteilung entstehen
hier keine Kosten, da alleiniger
 Kosten träger der Förderverein ist.

Hierfür akquiriert der Förderverein
Firmen für eine Anzeige im Journal,
ein Schild an der Sponsorenwand im
Clubfoyer oder eine Tennisblende
 direkt am Platz.

Ein Verein kann nur so erfolgreich
arbeiten, wie er mit finanziellen
Mitteln die Ziele umsetzten kann.
Daher sind wir weiter aktiv und
 bitten um Ihre Unterstützung.
Falls Ihre Firma an einer der o.g.
Werbemaßnahmen Interesse hat,
freuen wir uns über die Kontakt-
aufnahme.

Im Jahr 2012 haben sich aber auch
einige Personen für die Unterstüt-

zung durch eine Spende entschie-
den. Sobald die Spende bei der Hei-
delberger Volksbank, BLZ 672 900 00,
Kto 46 510 704 eingegangen ist, er-
halten Sie eine Spendenbescheini-
gung. 

Wir stehen Ihnen auch in einem
persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung. Sprechen Sie uns an: 

Vorstandsteam:
1. Vorsitzender: Hermann Häfner
2. Vorsitzender: Rainer Becker
Schriftführerin: Nicole Simon
Schatzmeisterin: Tina Häfner
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Externer Beitrag

Top 10 Gründe, Tennis zu spielen 

1 Tennis ist Lifetime Sport! 

Es gibt keinen anderen Sport, den man von Kindesbeinen begin­
nend bis ins hohe Alter ein Leben lang ausüben kann – der so viel 
körperliche, mentale und soziale Benefits bringt wie Tennis. 

2 Tennis hält den Körper in Form! 

Die kontinuierliche Bewegung und Aktion im Tennis verbrennt Ka­
lorien, bildet Muskeln, verstärkt das Knochenwachstum, verbes­
sert die Beweglichkeit, optimiert die Koordination und verbessert 
den allgemeinen Gesundheitszustand und die Fitness. 

3 Tennis trainiert das Gehirn! 

Tennis erfordert Aufmerksamkeit, taktisches Denken und stän- 
dige Problemlösungen. Es gibt wissenschaftliche Hinweise da- 

rauf, dass dies neue Verbindungen zwischen Nervenzellen her­
stellen kann, die zu einer kontinuierlichen Entwicklung des Ge­
hirns beitragen. 

4 Tennis ist FUN! 

Tennis macht Spass auf jedem Alters- und Leistungsniveau – von 
10 and Under bis hin zu Seniorenligen haben die Spieler Spass und 
erhalten gleichzeitig ein gutes Workout. 

5 Tennis kann alles sein was Du willst! 

Suchst Du Wettkampf, Freizeitsport, Teamerlebnisse, ein gutes 
Workout, Zeit mit Familie und Freunden, Turniere oder nationale 
Meisterschaften? Tennis bietet das alles und Mehr! Dieser Sport 
kann alles sein was Du willst oder brauchst. 

6 Tennis ist wie das Leben! 

Tennisspieler, vor allem Jüngere, entwickeln eine gewisse Ar­
beitsmoral, erlernen sportliches Verhalten, akzeptieren Verant­
wortung, den Umgang mit Fehlern, verbesserte Disziplin, lernen 
zu kämpfen, den Umgang mit Druck und Widrigkeiten, entwickeln 
gesunde Lebensgewohnheiten, Teamarbeit und vieles mehr. 

7 Tennis ist Familiensport! 

Tennis bietet den perfekten Rahmen um miteinander zu spielen, 
unabhängig von Alter, Geschlecht, ethnischer Herkunft, Fähigkeit 
oder Fitness. Kaum eine andere Sportart kann dies so bieten wie 
Tennis. 

8 Tennis ist sozial! 

Durch Tennis gewinnen wir garantiert Freunde, auf und neben 
dem Platz. Tennis fördert die Interaktion, Kommunikation und 
bringt einfach nur Spass. Auch Geschäftsverbindungen passie­
ren hier. 

9 Tennis macht glücklich! 

Tennis fordert Körper und Geist gleichermaßen (im Unterschied 
zu einem Workout im Fitness Studio). Tennisspieler haben mehr 
Selbstvertrauen, sind gesünder, weniger gestresst und sozial ak­
tiver. Sie sind einfach glücklicher. 

10 Tennis verlängert das Leben! 

Wissenschaftler und Ärzte auf der ganzen Welt weisen darauf 
hin, dass Tennis eine der gesündesten Aktivitäten ist, die ganz­
heitliche körperliche, mentale und emotionale Zugewinne bringt. 
Tennis bringt Jahre zu Deinem Leben und Leben zu Deinen Jahren. 

(Erlaubnis zur Übersetzung durch TIA Tennis Industry Association)
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Förderverein

Tennis e.V.

Der Förderverein Tennis e. V. ist
mittlerweise eine wichtige Säule
der Tennisabteilung. Sein Ziel ist
die finanzielle und materielle Un-
terstützung der Abteilung. Als
Hauptschwerpunkt unterstützt er
den Leistungssport und die Ju-
gendspieler der Abteilung.

Damit man auf finanzielle Mittel
 zurückgreifen kann, ist der Förder-
verein für das TSG-Tennisjournal
verantwortlich. Das Journal ermög-
licht dem Verein, seine Arbeit und
sein Vereinsleben zu präsentieren –
für die Tennisabteilung entstehen
hier keine Kosten, da alleiniger
 Kosten träger der Förderverein ist.

Hierfür akquiriert der Förderverein
Firmen für eine Anzeige im Journal,
ein Schild an der Sponsorenwand im
Clubfoyer oder eine Tennisblende
 direkt am Platz.

Ein Verein kann nur so erfolgreich
arbeiten, wie er mit finanziellen
Mitteln die Ziele umsetzten kann.
Daher sind wir weiter aktiv und
 bitten um Ihre Unterstützung.
Falls Ihre Firma an einer der o.g.
Werbemaßnahmen Interesse hat,
freuen wir uns über die Kontakt-
aufnahme.

Im Jahr 2012 haben sich aber auch
einige Personen für die Unterstüt-

zung durch eine Spende entschie-
den. Sobald die Spende bei der Hei-
delberger Volksbank, BLZ 672 900 00,
Kto 46 510 704 eingegangen ist, er-
halten Sie eine Spendenbescheini-
gung. 

Wir stehen Ihnen auch in einem
persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung. Sprechen Sie uns an: 

Vorstandsteam:
1. Vorsitzender: Hermann Häfner
2. Vorsitzender: Rainer Becker
Schriftführerin: Nicole Simon
Schatzmeisterin: Tina Häfner
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Wir bedanken uns bei folgenden Firmen  
und Privatpersonen für die Unterstützung:

Agnieszka Kozlowska
APR Reiseservice GmbH
Arndt Overlack
Autoservice Neckarhelle
Baier Digitaldruck GmbH
Barth – Fliesenfachgeschäft
Bestattungsunternehmen Seppich GmbH
Bikers Paradise
Bodystreet Heidelberg 
Clubhotel Olivi, Italien
Der Presse Treff im Rewe/Handschuhsheim
Eheleute Plass
Elektro Wernz
Elena Scardovi
Erles Umweltservice GmbH
Familie Häfner
Figen Bakir
Friseursalon La Testa
Gerhard Zimmermann
Glas und Gebäudereinigung Allekotte
Gudrun Brox
Haushaltsauflösungen Hagedorn
Heidelberg College
Heidelberger Volksbank e.G.
Heinrich Mutschler
Installation Brox
International-Tennis-Academy Rainer Becker
Kosmetik Becker
Kraus Immobilien GmbH
Krugmann, Inhaber Zeis
Maler Hauck
Malte Rietzel
Optiker Nolze
Partyservice Horsch
Poranzl GmbH
Praxis Lothar Teuber
Reinigung WUP
Reinhard Gärtnerei und Blumen
Ristorante Roseto
Rosenapotheke Dr. Keidel
R+V Versicherungen AG
Shell-Tankstelle Knippschild
Solutions Shaw
Sparkasse Heidelberg
Sportwelt Niebel
Stadtwerke Heidelberg GmbH
Sven Trautmann – Weine
Tennis Nohe
Uhrmachermeister u. Juwelier Bowe

Die Anzeigen im Heft unterstützen den 
Verein und ermöglichen uns, dass wir 
unser „Tennisjournal“ veröffentlichen 
können. Wir, die Mitglieder, danken es 
den Firmen, indem wir sie bei unseren 
Einkäufen berücksichtigen. 
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Bilderrätsel
Erstmals in der Journal­
geschichte möchten wir 
mit einem Bilderrätsel 
ein Gutschein in Höhe 
von € 10,– (einzulösen im 
Clubrestaurant Pizzeria 
Roseto) verschenken. 

Hier die Frage: 

An welcher Stelle wurde das Foto in unserem TSG-Sportpark 
gemacht? – Raten Sie mit. 

Die Antwort muss per Mail eingehen: tinahaefner@gmx.de! Sollten 
mehrere richtige Antworten eingehen, entscheidet der Zeitpunkt 
des Maileingangs. 

Teilnehmen dürfen alle außer die Vorstandschaft des Fördervereins.
Das Foto wurde von Tina Häfner gemacht.

Viel Spaß!

    

Fehlerteufel:

Wenn Sie einen Druckfehler fin­
den, bedenken Sie bitte, dass 
dieser beabsichtigt war und der 
Fehlerteufel bei uns im Verein 
Mitglied ist.

Dank an unsere Sponsoren



RosetoRistorante Pizzeria



Verantwortung übernehmen • Werte schaffen • Zukunft sichern!

Wir setzen auf eine ehrliche und nachhaltige Beziehung im Bankgeschäft. Nur so entsteht 
aus langjähriger Zusammenarbeit Erfolg, wird aus Erfahrung Vertrauen und aus Partnern ein 
eingespieltes Team. Dadurch gelingt der sichere Doppelpass zwischen unseren Kunden und 
Mitarbeitern. 

Yvonne Musiol
Servicemitarbeiterin 

Heidelberger Volksbank

Ein eingespieltes   
   Team!


